
Straffes Ergebnis 

Gerade nach dem Sommer-
urlaub ist die Haut besonders 
strapaziert von ausgiebigen 
Sonnenbädern, Meerwasser 
und Wind. Um diese Schäden 
zu beheben, ist eine aufbau-
ende Pflege unerlässlich 

Unsere-Haut erzählt die Geschichte 
unseres Lebens. Kein anderes Or-
gan dokumentiert so deutlich nach 

außen, welchen Lebensstil wir über 
die Jahre gelebt haben. Die junge 
Haut bindet in ihrer Homschicht 
genug Feuchtigkeit, um straff und 
ebenmäßig zu wirken. Die Kolla-
gen Fasern in der Lederhaut sowie 
das Fettpolster in der Unterhaut 
garantieren eine hohe Elastizität. 
Spätestens im dritten Lebensjahr-
zehnt ist für viele damit Schluss. 
Bei einigen bilden sich bereits vor 

dem 30. Geburtstag die ersten Fal-
ten. Die  Zeichen der Zeit" zeigen 
sich dort, wo wir es am schlechtes-
ten verbergen können: im Gesicht. 
Nasolabialfalten zwischen Nase 
und Mundwinkeln, Stirn- sowie 
Glabellafalten Zornesfalte zwi-
schen den Augenbrauen sind die 
untrüglichen Beweise für das Altern 
unserer Schutzhülle. 

Die Biologie der Falten 
Unsere Gene geben vor, wann wir 
unter günstigsten Umständen die 

ersten Falten bekommen und wie 
die weitere Entwicklung abläuft 
Die Geheimnisse der Hautalterung 
sind von der Wissenschaft trotz al-
ler Bemühungen bis jetzt nur in Tei 
len entschlüsselt worden. Fest steht, 
dass sich im Laufe der Zeit die Bil-
dung neuer Zellen verlangsamt. Als 
Folge wird unsere schützende Hüne 
nach und nach dünner. Dies betrifft 
alle drei Hautschichten: Epidermis 

Oberhaut, Dermis Lederhaut 
und Subcutis Unterhaut. Zugleich 
verliert die Haut zunehmend ihre 
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